
 

 

Stadt  Prenzlau 

 Amt: Amt für Wirtschaftsförderung, Tourismus und 
Liegenschaften 

Datum:  Version: 1

 Beratungsfolge Sitzungstermin 
1  Hauptausschuss 07.12.2009  
2  Stadtverordnetenversammlung 17.12.2009  
3   
4   
Thema: 
Abtretungs- und Freistellungsvereinbarung zwischen der Stadt Prenzlau und der Stadtwerke 
Prenzlau GmbH 

 
 

Finanzielle Auswirkungen 
Haushaltsjahr: Haushaltsstelle: 
Gesamtkosten:              0,00 € Eigenanteil:              0,00 €
Folgekosten:              0,00 € Mittel stehen zur Verfügung in Höhe von:              0,00 €
Deckungsvorschlag:  

 
Beschlussentwurf: 
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Abschluss der in der Anlage beigefügten 
Abtretungs- und Freistellungsvereinbarung zwischen der Stadt Prenzlau und der Stadtwerke 
Prenzlau GmbH zu. 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
Abtretungs- und Freistellungsvereinbarung zwischen der Stadt Prenzlau und der Stadtwerke 
Prenzlau GmbH 
 
 
 
 
 
 
 

 Beratungsergebnis 
 Datum Gremium Ein-

stimmig 
Mit  

Mehrheit
Ja 
 

Nein
 

Enth. Laut 
Beschluss-

Entwurf 

Abweichende(r) 
Empfehlung/Beschluss 

Unterschrift 
d. Protokollf. 

1 07.12.2009 HAU         
2 17.12.2009 SVV         
3           
4           
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Beschlussvorlage 
 

X öffentlich    nicht öffentlich 
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Begründung: 
Mit der Entscheidung, den Strom-Konzessionsvertrag für das Gebiet der ehemaligen 
Gemeinde Dauer ab 01.06.2011, für das Gebiet der ehemaligen Gemeinde Blindow ab 
01.10.2011 und für das Gebiet der ehemaligen Gemeinde Seelübbe ab 01.01.2012 mit der 
Stadtwerke Prenzlau GmbH abzuschließen, hat sich die Stadt für eine Rekommunalisierung 
des Stromnetzes entschieden (SVV - Beschluss vom 05.11.2009, DS: 113/2009). 
 
Für eine solche Rekommunalisierung sehen die Endschaftsbestimmungen der 
auslaufenden Strom-Konzessionsverträge einen Anspruch der Stadt gegen das bisher 
konzessionierte Unternehmen vor, das Stromnetz käuflich zu erwerben (Netzübertragung, § 
8 der auslaufenden Konzessionsverträge). Da die Rekommunalisierung über die Stadtwerke 
Prenzlau GmbH als Eigengesellschaft der Stadt erfolgen soll, ist der Anspruch auf 
Netzübertragung auf die Stadtwerke Prenzlau GmbH überzuleiten. Zugleich stellt die 
Stadtwerke Prenzlau GmbH die Stadt von den mit der Netzübertragung verbundenen 
Verpflichtungen frei. 
 
Mit Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 18.09.2008 (DS: 166/2008) ist diese 
notwendige Abtretung auch beim Abschluss des Konzessionsvertrages zum Hauptgebiet 
der Stadt Prenzlau im Jahr 2008 bereits erfolgt. 
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Dr. Krause  Moser 
1. Beigeordneter/ Kämmerer  Bürgermeister 

 


